
              Telekommunikation Neustadt GmbH
                   Dieselstr. 5 – 96465 Neustadt bei Coburg
            Telefon: 09568 / 852-83   Fax: 09568 / 852-50

Produktblatt Leistungsmerkmale TN-Fon
Leistungsmerkmale Beschreibung

Benutzung                                   

Aktivierung / Deaktivierung

Anklopfen x
Während eines bestehenden Telefongesprächs wird ein weiterer Anruf signalisiert. Das 
zusätzliche Gespräch kann angenommen, abgelehnt oder ignoriert werden.

*43# / #43#

Anrufschutz x Ankommende Anrufe werden geblockt, abgehende Anrufe sind weiterhin möglich. *23# / #23#

Anrufweiterschaltung „Direkt" x *21*Zielrufnummer# / #21#

Anrufweiterschaltung bei „Besetzt“ x *67*Zielrufnummer# / #67#

Anrufweiterschaltung bei „Nichtmelden“ x *61*Zielrufnummer# / #61#

Anrufweiterschaltungsausnahme - Vorher bestimmte Anrufer werden nicht weitergeleitet.
Anzahl gleichzeitig möglicher Telefonate 1 Die Anzahl gleichzeitig aufbaubarer Verbindungen (Telefon, Fax, Daten, usw.).
Anzahl Rufnummern 1 Anzahl der zuteilbaren Telefonnummern.

Dreierkonferenz x Telefonkonferenz mit bis zu drei Teilnehmern.
Konferenzteilnehmer mit 

*71*Rufnummer# anrufen und mit *71# 
Konferenz einleiten

Durchwahl zu Nebenstellen in TK-Anlagen -
Die Nebenstellen einer TK-Anlage können direkt über definierte Nummern angewählt 
werden.

Makeln/Rückfragen x
Mit dem Leistungsmerkmal Fangen kann die Rufnummer eines belästigenden Anrufers 
ermittelt werden.

Rückruf -
Während einer Verbindung kann eine zweite aufgebaut werden. Zwischen beiden 
Verbindungen kann hin- und hergeschaltet werden.

Sammelrufnummer (Rufgruppe) - Verschiedene Anschlüsse sind unter einer Rufnummer erreichbar.

Selbstständiger Verbindungsaufbau nach Zeit - Beim Abheben des Hörers wird verzögert eine vorher festgelegte Rufnummer gewählt.

Selbstständiger Verbindungsaufbau sofort - Beim Abheben des Hörers wird sofort eine vorher festgelegte Rufnummer gewählt.

Sperren anonymer Anrufe -
Überträgt ein Anrufer keine Telefonnummer, wird das Telefongespräch nicht 
durchgestellt.

Sperren weitergeschalteter Anrufe - Sperrung von weitergeleiteten, ankommenden Anrufern.
Übermittlung der Rufnummer (CLIP) *1) A Die Telefonnummer des Anrufers wird dem Angerufenen übermittelt.

Übermittlung der Rufnummer des Verbundenen (COLP) *1) -
Die Rufnummer des Anschlusses, mit dem man verbunden ist, wird rückwärts zum 
Anrufer übermittelt.

Unterdrückung der Übermittlung der eigenen Rufnummer fallweise (CLIR) x Die eigene Rufnummer wird dem angerufenen Teilnehmer nicht übermittelt. *31*Zielrufnummer (fallweise)
Unterdrückung der Übermittlung der eigenen Rufnummer fest (CLIR) A Die eigene Rufnummer wird dem angerufenen Teilnehmer nicht übermittelt.

Unterdrückung der Übermittlung der Rufnummer des Verbundenen (COLR) -
Die Rufnummer des Anschlusses, mit dem man verbunden ist, wird nicht rückwärts zum 
Anrufer übermittelt.

Verhinderung abgehender Anrufe A Abgehende Anrufe zu bestimmten Rufnummern werden gesperrt.
Verhinderung ankommender Anrufe A Alle ankommenden Anrufe werden gesperrt.
FAX G3 / G4 x*2) / -
Modemverbindung analog / Datenverbindung 64kbit/s - / -

x Leistungsmerkmal wird standardmäßig durch ihren HL komm Telefonanschluss unterstützt A Leistungsmerkmal wird nach Beauftragung eingeschaltet (gegen Aufpreis lt. Gültiger Preisliste Leitungsmerkmale HL komm Telefonanschluß)

o Leistungsmerkmal wird durch TK-Anlage des Kunden erbracht und durch HL komm unterstützt *1) Dieses Leistungsmerkmal ist, wenn für den Anschluss eingeschaltet, auch im Ausgangszustand aktiviert

- Leistungsmerkmal wird nicht unterstützt oder muß durch kundenseitige Gateways bereitgestellt werden *2) Voraussetzung: Fax G3, V.29 mit 9600, 7200, 4800 bps

Stand 01.02.2007

Ankommende Verbindungsversuche werden automatisch „Direkt", bei „Besetzt“ und bei 
„Nichtmelden“ zu einer vorher bestimmten Rufnummer weitergeleitet.


